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Unsere Einrichtung
� „Keimzelle“ und Ursprung 
des FZ ist die Kita
Papenkamp

� Erbaut im Expojahr
2000

� Haus mit 5 Gruppen
� Orientierung am Prinzip 
des „offenen 
Kindergartens“

� Vielfältige 
Bildungsmöglichkeiten in 
unterschiedlichen 
Funktionsräumen
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Unsere Einrichtung
� 18köpfiges Team

� 115 Kinder im Alter von 
1,5 – 6 Jahren 

� Öffnungszeiten Mo-Fr 
von 7- 17.00 Uhr

� Unterschiedliche 
Betreuungsformen: 
Halbtags-, Dreiviertel-
und Ganztagsgruppen
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Entwicklung zum Familienzentrum
� Zuschlag erhalten am 
24.Juli 07

� „Tag der offenen Tür“
am 18. Januar 08

� Start des 
Umwandlungsprozesses 
von der Kita zum 
Familienzentrum
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Entwicklung zum Familienzentrum

� Rahmenbedingungen für FZ bei der LH Hannover:

� Bewerbungsverfahren mit Kurzkonzept und 
Vergabekriterien

� 40.000 Euro Förderung durch die LHH

� Trägerübergreifender Fortbildungsbereich

� Sachbericht – Qualitätsentwicklung

� Studientage

� Beobachtungssystem analog EarlyExcellenceCentres

� Dürr-Stiftungsmittel

� Gemeinsames Marketing
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Early excellence centres Ansatz (EEC)

� Ansatz aus England,  der auf Chancengleichheit bei der 
Bildung und auf Partizipation der Eltern ausgerichtet ist

� Seit 20 Jahren von Margy Whalley im Pen Green Centre in 
Corby praktiziert und forschend begleitet

� Grundsätze der pädagogischen Arbeit nach EEC:
� Jedes Kind ist exzellent und verdient exzellente Förderung

� Eltern sind die ersten Erzieher und Experten ihrer Kinder

� Kinder, Eltern und Erzieherinnen werden mit dem positiven Blick 
betrachtet

� Gemeinsam die Praxis zu Hause und im Familienzentrum 
verbessern
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Entwicklung zum Familienzentrum
� Die hannoverschen 
Familienzentren sollen 
nach dem Vorbild der 
englischen „Early
excellence centres“
� (Früh-) Kindliche 
Entwicklung und Bildung 
fördern

� Eltern an den 
Bildungsprozessen der 
Kinder beteiligen, Eltern 
bilden

� Sozialräumliche 
Netzwerke aufbauen
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Wichtige Schritte auf unserem Weg
� Schaffen einer Stelle 
für die Koordination 
des Familienzentrums

� Einrichten eines 
Arbeitsplatzes für die 
Koordinatorin

� Schulung aller 
MitarbeiterInnen in 
den Grundlagen des 
EEC – Ansatzes

� Einführen des 
ressourcenorientierten 
Beobachtungssystems
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Wichtige Schritte auf unserem Weg–
Öffnung in den Stadtteil

� Einrichten eines 
Elterncafes

� Sportgruppe für 
Frauen

� Einrichten einer 
Elternecke

� Offener Treff für 
Eltern mit Babys

� Familienfrühstücke
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Wichtige Schritte auf unserem Weg–
Öffnung in den Stadtteil
� Familienausflug
� Vatertag
� „FuN-Baby“- Programm 
gestartet

� Elternbildungskurse 
„Handwerkszeug für Eltern“

� Sprachcafe für MigrantInnen
� Elternnachmittage mit 
Experten

� Beratungsangebot im Bereich 
Familien-/ Erziehungsberatung

� Angebot im Bereich 
Sprachförderung (Herstellen 
von Spielzeug) mit einer 
Elternbegleiterin
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Vernetzungen
� Forum Familienzentren
� Mitglied in BiNE
� Stadtbezirksrunde
� Elternbildungsnetz Bemerode
� IGS Kronsberg
� Krokus
� Krokulino
� Ev. Familienbildung (FuN-Baby); AWO Familienbildung
� Gesellschaft für pädagogisch-psychologische Beratung 
e.V.

Ein weiterer Ausbau der Vernetzungen ist in Planung
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Erste Ergebnisse

� Zuwachs an Zufriedenheit bei Kindern, Eltern und 
MitarbeiterInnen

� Verbesserter Umgang miteinander
� Zuwachs an Kenntnissen und Fertigkeiten bei 
MitarbeiterInnen durch Schulungen und gelebte Praxis

� Öffnung für Eltern aus dem Stadtteil (z.B. beim Babytreff, 
FuN- Baby, Veranstaltungen…)

� Erweiterung der Angebotspalette
� Verbesserte Zusammenarbeit mit Eltern
� Gelingende Anbindung von Eltern an die Einrichtung
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Ausblick
� In Planung für 2009:

� Den „positiven Blick“ behalten 
und ausbauen

� Die EEC- Philosophie mit Leben 
füllen

� Fortführen der etablierten 
Angebote (s.o.:Babytreff, Sport, 
FuNBaby, Themennachmittage, 
Familienfrühstück, Vatertag…)

� Elternbildungskurs mit dem 
Krokus durchführen

� Aufbau einer Babysitterkartei in 
Kooperation mit der IGS

� Kooperation mit Beratungsstelle 
ausgestalten

� Erweiterung der Zusammen-
arbeit mit den Eltern 
(Elternforum)

� Entwickeln neuer Angebote 
gemeinsam mit den Eltern

Paritätisches Familienzentrum Papenkamp


